
Villa von 1869
Leicht querrechteckige, zweistöckige Villa unter
flachem Walmdach. Der verputzte, mit
Sandsteinstrukturen ausgestattete Kubus ruht auf
einem Sandsteinsockel, der in grobe
Sockelquaderung und eine Postamentzone mit
vorgeblendeten Fensterbrüstungen und Gesims
aufgegliedert ist. Ein Gebälk mit Karniesprofil stützt
die einfach kassettierte Untersicht des Daches. Die
Sandsteingewände der Fenster tragen im
Erdgeschoss Gebälkverdachungen und liegen im
ersten Stock auf Volutenkonsolen auf. Vierachsige,
zu Paaren kontraktierte Befensterung an der
Südostseite, die durch die ausgearbeiteten
Fensterbankkonsolen als Schauseite ausgezeichnet
ist. An der Eingangsseite gegen Nordosten zwei fast
zu Doppelfenstern verschmolzene Achsenpaare. An
der Nordwestseite drei Achsen im Wechsel mit
schmalen Belüftungsöffnungen, zweiachsige
Südwestfassade. Die Fenster an den nach Norden
orientierten Fassaden sind teilweise als vermauerte
Blenden ausgeführt. Das abgewalmte Dach des
1927 erstellten Windfangvorbaues liegt auf drei
asymmetrisch angeordneten Holzpfeilern. Der
klassizistische, leicht schematisiert wirkende Bau
verdankt einen grossen Teil seiner Ausstrahlung
dem geräumigen Umschwung (vgl. auch
Neufeldstrasse 10).
C.S. & G.D. 1988

1927 Windfangvorbau
1987 Renovierung
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